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Brandenburger Bio-Termine 2022
Der gerade erschienene Veranstaltungskalender ‚Brandenburger Bio-Termine 2022‘ unterstützt 
ökologisch wirtschaftende Kleinstunternehmen und macht den ökologischen Landbau in Bran-
denburg auch in Berlin bekannt. Aktuell wird bei vielen Ökobetrieben der Saisonstart eingeläutet.

Ab Mitte Februar geht‘s richtig los. Acker-
Mitmachtag, Spinnkurs, Strauchschnitt- 
oder Baumschnitt-Seminar, Saatgut-
Tauschbörse oder Saisonstart auf dem 
Karolinenhof: Die Palette der im Veran-
staltungskalender aufgeführten Events 
und Ausflugstipps ist groß.

Das Angebot der ‚Brandenburger Bio-
Termine 2022‘ bietet für jede Jahreszeit 
und verschiedene Anlässe die passende 
Aktivität. Über 40 Veranstalterinnen und 
Veranstalter laden beispielsweise zur 
Kräuterwerkstatt oder zum Schaubrauen 
ins Havelland, zum Osterbrunch und zur 
Eiersuche auf das Gut Boltenhof in Fürs-
tenberg/Havel oder in die offenen Gärten 
Uckermark in Radekow. Außerdem wird 
zu verschiedenen Hofführungen eingela-
den. Ein solches Angebot machen auch 
Anja Koch und Johannes Alt: Sie halten 
ganzjährig auf etwa 30 Hektar Weideflä-
che Fläminger Weideschweine, die nach 
Herzenslust wühlen, rennen und spielen 
können.

Die Fördergemeinschaft Ökologischer 
Landbau Berlin-Brandenburg e. V. (FÖL) 
gibt den kostenlosen Kalender heraus. 
Er erscheint mit Unterstützung einer 
Förderung durch den Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER) als gedrucktes 
Exemplar und zusätzlich mit weiterführen-
den Informationen und Links auch online. 
Potenzielle Lieblingsziele finden Besu-
cherinnen und Besucher in den Rubriken 
‚Januar bis Dezember‘ und ‚Regelmäßige 
Termine‘. Im Online-Kalender kann man 
über Filter die Region, den Monat und die 
Kategorie der Veranstaltung (Essen und 
Trinken, Vortrag, Führung und Besichti-
gung, Radtour und vieles mehr) wählen.

Die gedruckten Kalender werden 
über die einzelnen Veranstalterin-
nen und Veranstalter, den regionalen 
Naturkostfachhandel und regionale 
Lieferdienste vertrieben. Außerdem 
findet man Exemplare in den gängigen 

Flyerstationen in Kultur-, Freizeit- und 
Gastronomieeinrichtungen sowie als 
Beilage in Zeitungen und Zeitschriften. 
So vermarktet das Projekt Hofläden, 
Abokisten und Selbsternte-Aktionen, 
aber auch Cafés und Restaurants, 
Verkostungen, Hofführungen oder 
Übernachtungsmöglichkeiten. Damit soll 
zum einen die Wertschöpfung erhöht 
und der ökolgische Landbau in Branden-
burg bekannt(er) gemacht werden. Zum 
anderen geht es aber natürlich auch um 
Arbeitsplatzsicherung sowie die Stär-
kung der Stadt-Land-Beziehung.

Der Förderung lag die Richtlinie des 
Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt 
und Klimaschutz über die Gewährung 
von Zuwendungen für die Förderung der 
Zusammenarbeit von Kleinstunternehmen 
bei der Vermarktung landtouristischer 
Angebote und Dienstleistungen zugrunde.

 INFOS
•	 Die ‚Brandenburger Bio-Termine 2022‘ fin-

den Sie online unter: https://bit.ly/3M056sr
•	 Weiterführende Informationen zum Projekt 

finden Sie auf den Internetseiten der ELER-
Verwaltungsbehörde: https://bit.ly/3hd0YqL

2019 bis 2021 erschien der Kalender unter dem Motto ‚Bio aus Brandenburg – entdecken und genie-
ßen‘. Schwerpunktthemen waren 2019: Alte Sorten; 2020: Alte Rassen und 2021 Brandenburger Groß-

schutzgebiete. Die neue Ausgabe (Auflage: 150.000) widmet sich ‚besonderen Produktionsverfahren‘.
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